
Am Mittwochabend veranstalteten wir eine Babyparty

für Erzieherin Daniela. In der Klasse wurden ihr die

Augen verbunden und sie wurde dann von ein paar

Erzieherinnen ins Heim geführt. Dort warteten alle

Heimmädchen und Erzieherinnen auf sie. Zu Beginn

durften die Heimmädchen ihre Vermutung über das

Geschlecht des Babys mit Daniela teilen und nahmen

daraufhin einen blauen oder rosa Sticker. 
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Weiter ging es mit einem Spiel. Alle Heimmädchen und

auch die Erzieherinnen brachten ein Foto mit, wo sie ca.

3 Jahre alt waren. Daniela musste dann die Fotos den

richtigen Personen zuordnen. Nachdem alle Fotos

richtig zugeordnet wurden, machten wir weiter mit dem

Spiel “Stadt, Land, Baby” mit folgenden Kategorien:

Mädchen- und Jungsnamen, Spielzeuge, Kinderlieder,

Kinderfilme.

Nach dem gemeinsamen Abendessen, genossen wir

noch die Muffins, die wir auch passend zur Babyparty

dekoriert haben und verabschiedeten uns von Daniela.

Wir sind ihr sehr dankbar für ihre Arbeit, ihre Geduld

und Flexibilität und wünschen ihr und ihrem Baby alles

Gute!



MODENSCHAU

AKTIVITÄT 2. KLASSE
CHINESISCH ESSEN

Erzieherin Andrea und Lea sind mit den Heimmädchen

in die Turnhalle gegangen, um dort Volleyball zu

spielen.  Während des Spieles gaben die

Erzieherinnen, die selbst auch in ihrer Freizeit

Volleyball spielen, den Heimmädchen Tipps, um ihre

Technik zu verbessern. Die Mädchen halfen sich auch

untereinander ihre Technik zu verbessern.

Auf Wunsch der Heimmädchen der zweiten Klassen

sind sie mit Erzieherin Lisa chinesisch essen

gegangen. Nach ihrer Ankunft in Brixen gingen sie

zum Restaurant und überlegten schon auf dem Weg,

was sie essen.  Anschließend begaben sich die

Mädchen in das China-Restaurant und genossen dort

das leckere Essen.

Die Mädchen wünschten sich als Buddyprojekt eine

Modenschau. Das Thema war „Elegant und kreativ im

Alltag“. Sobald die Mädchen fertig waren, kamen alle

ins Erdgeschoss, wo sie einen Laufsteg vorbereiteten.

Zu der Modenschau spielten die Mädchen noch laut

Musik mit der Box. Die Jury entschied dann am Ende,

wer sich am besten zum Thema gekleidet hat.

VOLLEYBALL

Am Montagabend wurden nach Wunsch der

Heimmädchen unterschiedliche Spiele in der Turnhalle

gespielt. Die Heimmädchen bereiteten die Bälle und die

Matten für das erste Spiel vor. Sie starteten mit

Pantherball, spielten dann Völkerball und zum Schluss

noch Merkball. Nach diesem sportlichen Abend waren

die Mädchen sehr müde und freuten sich schon auf das

Bett.

TURNHALLE SPIELE



ELTERNSPRECHTAG

TREFFEN 1. KLASSE
AUSGANG IN BRIXEN

FILMABEND
Am Mittwochabend waren im Heim wenig Mädchen,

da viele wegen des Elternsprechtages nach Hause

gefahren. Daher machten sie einen Filmabend. Sie

entschieden sich für den Film „Prinzessinentausch 3“.

Die Mädchen holten wie immer ihre Polster, Decken

und Sitzsäcke und machten es sich bequem. Natürlich

durften Snacks und Süßigkeiten zum Film auch nicht

fehlen.

Beim Elternsprechtag blieben ein paar Mädchen im

Heim. Am Vormittag sind die Heimmädchen mit

Erzieherin Lisa in die Turnhalle gegangen und haben

Spiele gespielt. Am Nachmittag konnten die Mädchen

mit Erzieherin Lea zum weißen Kreuz gehen. Dort

wurde ihnen der Rettungswagen und dessen

Ausstattung, der Unterschied von Rettungswagen und  

Krankentransportwagen und  der Ablauf einer

Reanimation gezeigt. 

Die Heimmädchen der ersten Klasse verbrachten den

Ausgang mal etwas anders. Und zwar  sind sie mit

Erzieherin Dana nach Brixen gefahren und haben dort

ihren Ausgang verbracht. Die Mädchen gingen in ein

paar Läden und bummelten durch die Stadt. Später

trafen sie sich wieder mit der Erzieherin und fuhren

wieder zurück ins Heim.

Am Montagabend haben die Heimmädchen

zusammen mit Erzieherin Dana und Lea eine

spannende Runde Werwolf gespielt. Alle waren

begeistert und hatten viel Spaß dabei, die

verschiedenen Rollen zu übernehmen und

gemeinsam herauszufinden, wer der Werwolf unter

ihnen war. 

WERWOLF



BACKEN

FREIES BUDDYPROJEKT
Am Dienstagabend haben sich alle kleinen Buddies

mit ihre großen Buddies getroffen. Sie konnten sich

selbst eine Aktivität aussuchen. Die meisten haben

miteinander Spiele und Calcetto gespielt und ein

paar haben einfach nur miteinander gequatscht. So

hatten die Buddys die Möglichkeit sich mit dem

anderen Buddy zu unterhalten und zusammen

einen schönen Abend genießen.

Steffie hat mit zwei Heimmädchen am

Mittwochabend Muffins gebacken. Zuerst gaben sie

die Zutaten in eine Schüssel und rührten alles

zusammen bis es zu einem Teig wurde. Den Teig

gaben sie dann in die Muffinformen. Anschließend

heizten sie den Backofen vor und gaben die

Muffinformen hinein. Nach 20 Minuten hatten sie dann

einen leckeren Nachtisch für alle Heimmädchen.

Das Tandemteam hat sich für diese Woche eine

neue Aktivität ausgedacht. Die Mädchen der zweiten

Klasse organisierten einen Parkour in der Turnhalle.

Bevor die Teilnehmer kamen und ihnen alle Regeln

erklärt wurden, bereiteten die Mädchen den Parkour

vor. Ziel war es, so schnell wie möglich den Parkour

zu durchlaufen. Gewinner dieser Challenge waren

Simon und Paul aus der 3A.

TANDEM

Letztens haben die Mädchen der ersten Klasse als

Aktivität den Ausgang in Brixen verbracht. Diese Idee

gefiel auch den Mädchen der zweiten Klasse und

fuhren daher am Dienstagabend mit Erzieherin Lea

nach Brixen. Sie gingen ins DM, um ein paar Sachen

zu shoppen und holten sich noch ein Eis. Nach einer

Stunde trafen sie sich mit Erzieherin Lea wieder beim

Bus und fuhren wieder zurück ins Heim. 

AKTIVITÄT 2. KLASSE



BUDDYPROJEKT

KALENDER COUNTDOWN

Im Rahmen des Buddyprojekts wurde in dieser Woche

eine Talentshow organisiert. Jedes Buddyteam hatte

die Aufgabe, der Jury (die Erzieherinnen) sein Talent zu

präsentieren. Die Mädchen konnten uns dabei ihre

Talente im Singen, Tanzen und Zeichnen zeigen.

Bewertet wurden die Auftritte vor allem nach

Kreativität und Teamarbeit. Gewinnerinnen waren Anna,

Sophia aus der 2A und Barbara aus der 1B.

Die Heimmädchen hatten den Wunsch, einen

eigenen Kalender zu gestalten. Ihr Hauptziel war es,

einen Überblick darüber zu bekommen, wie viele

Tage noch bis zu den Sommerferien verbleiben. Sie

erstellten Zettel, die es ihnen ermöglichten, täglich

nachzusehen, wie viele Schultage noch bis zu den

Ferien übrig sind. Jeder von ihnen malte zusätzlich

etwas auf seinen eigenen Kalender und hängte ihn

anschließend in seinem Zimmer auf.

Die Heimmädchen organisierten für das wöchentliche

Buddyprojekt ein Ratespiel. Also ließen die

Organisatoren die Leinwand runter und stellten ein paar

Mädchen dahinter. Dann verstellten sie ihre Stimme und

die Anderen mussten erraten, wer hinter der Leinwand

spricht. Sie wechselten sich so ab, damit jeder einmal

raten  und hinter der Leinwand stehen durfte.

BUDDYPROJEKT
RATESPIEL

Am Mittwoch in der zweiten Studierzeit haben

Erzieherin Andrea und Lisa gemeinsam mit einigen

Heimmädchen Ostereier bemalt. Zuerst wurden in der

Schulküche die Eier gekocht und dort auch die

mitgebrachten Stümpfe abgeschnitten, damit wir sie

später mit Blumen und Gräsern verzieren konnten.

Anschließend wurden die Eier in die verschiedenen

Farben getaucht, sodass wir am Ende alle gefärbten

Ostereier hatten.

OSTEREIER FÄRBEN



PRÄVENTION
GESUNDE ERNÄHRUNG

Unsere Buddys wollten diese Woche ein Dance-Battle

machen. Sie haben sich in Gruppen aufgeteilt und

gemeinsam einen Tanz einstudiert. Jede Gruppe

durfte zum gleichen Lied tanzen und den anderen

vorführen. Die Erzieherinnen haben dann nach

Kreativität, Choreografie und Zusammenhalt

entschieden, welche Gruppe die beste Performance

gezeigt hat. Alba, Sophie, Valentina, Johanna und Lena

haben schlussendlich das Battle gewonnen.

DANCE-BATTLE

Am Dienstagsabend gab es im Heim eine Aktivität zur

Prävention über das Thema gesunde Ernährung und

positives Körperbild. Dabei mussten die Mädchen sich

mit Fragen beschäftigen, wie „Wie kann man ein

positives Körpergefühl fördern“ , „Spielt die Meinung

anderer eine Rolle?“ und auch „Worauf kann jeder von

uns für sich und auch als Heim achten?“.


